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Bad Hersfeld 



Seite 2 von 17 

Ankommen 
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Gesprächsgruppen 
Zum Vortrag von Frau Kämmer: 
„Demenzkranken eine Stimme geben –  
Sorge für die Lebensqualität in den  
unterschiedlichen Lebensphasen der Krankheit.“ 
 
 
Hier einige Aspekte aus den Diskussionen  
der 9 Gesprächsgruppen zu den Leitfragen: 
 

� Was hat mich besonders im Vortrag angesprochen? 
� Was war wichtig? 
� Was kam bei mir ins „Klingeln“? 
� Welche Erfahrungen habe ich schon gemacht / welche Erkenntnisse 

gewonnen, die andere weiterbringen / die ich anderen weitergeben möchte? 
 
Gruppe 3 in der Kapelle, mit Besuch von Herrn Loot und Frau Kämmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Besonders ansprechend war das Modell der Eisscholle 
• häufig haben die Angehörigen das Problem, sie müssen mit den Kränkungen 

und Einschränkungen leben bzw. diese verkraften. 
• Nachbarschaftsbeziehungen und tragende Netzwerke zur Unterstützung von 

Angehörigen fehlen vielfach. 
• Was die Familie früher geregelt hat, muss heute von anderen Angeboten 

aufgefangen werden. 
• Wir „Normalen“ leben in einer engen Zeittaktung – wenn wir auf Menschen mit 

Demenz treffen, treffen „zwei Welten“ aufeinander. 
• Die jungen und fitten Alten müssen sich stärker für die älteren Menschen 

engagieren, die gebrechlich oder dement sind. 
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Gruppe 1, Wigbert-Saal 
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Gruppe 4, Lullus-Stube 
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Aus anderen Gesprächsgruppen: 
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Workshop 1 
Demenz und Angehörige 
Moderation: Joachim Lindner 
 

1. Ist das Thema 'Demenz' in Familien noch immer tabu? 
2. Welche Erfahrungen und Tipps können wir Familien geben, die Menschen mit 

Demenz begleiten? 
3. Wie können Familien von der Begleitung Demenzkranker profitieren? 
4. Wie wird das verstärkte Auftreten von Demenz Gesellschaft, Lebens- und 

Arbeitswelt verändern? 
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Workshop 2 
Lebensfreude von Menschen mit Demenz wecken und för dern 
Moderation: Dirk Hewig 
 

1. Wie erhalten Menschen, die Demenzkranke begleiten, ihre eigene 
Lebensfreude? 

2. Begleitung von Menschen mit Demenz wird oft als belastend beschrieben – 
aber: wo macht sie uns froh und glücklich? 

3. Wann sind Menschen mit Demenz fröhlich und zufrieden? 
4. Müssen wir an Demenz erkranken, um im Alter glücklich zu sein? 
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Workshop 3 
Demenz und Spiritualität 
Moderation: Volker Drewes 
 

1. Manchmal hat man den Eindruck, dass Menschen mit Demenz in besonderer 
Weise für Gefühle und Stimmungen empfänglich sind –, gibt es typische 
Gelegenheiten / Anlässe? 

2. Zu welchen Anlässen wird die spirituelle Kraft / Empfänglichkeit von Menschen 
mit Demenz besonders deutlich? 

3. 'Wie' entwickelt sich die eigene Auseinandersetzung mit Sinn und Glauben in 
der Auseinandersetzung mit Menschen mit Demenz? 

4. Wie können die eigene Spiritualität und Lebenshoffnung durch den Kontakt zu 
Menschen mit Demenz gestärkt werden? 
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Workshop 4 
Demenz und Weisheit 
Moderation: Joachim Rappold 
 

1. Verfügen Menschen mit Demenz über eine besondere Weisheit des Herzens? 
2. Was können wir tun, um die Weisheit von Menschen mit Demenz spürbar 

werden zu lassen, zu fördern? 
3. Wie tragen Menschen mit Demenz zu unserer eigenen Entwicklung von 

Weisheit bei? 
4. Müssen wir dement werden, um weise zu sein? 
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Workshop 5 
Von Demenzkranken lernen 
Moderation: Christa Brand 
 

1. Welche Herausforderungen zum Lernen beinhaltet die starke Zunahme von 
Menschen mit Demenz (für Gesellschaft, Familien, Vereine, Personen und das 
eigene Individuum)? 

2. Welche Lernprozesse werden durch die Begleitung von Menschen mit 
Demenz freigesetzt? 

3. Was lehren uns Menschen mit Demenz bezüglich der Gestaltung eines guten 
Lebens? 

4. Wie schützt uns die Zunahme von Menschen mit Demenz vor der Zerstörung 
der Welt? 
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Vielen Dank an Frau Karla Kämmer 
 

 
 
 

Kontakt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Joachim Lindner 
Vorsitzender der Zukunftsakademie 
Hersfeld-Rotenburg e.V. 
 
Ludwig-Braun-Str. 32 
36251 Bad Hersfeld 
 
Tel.: 06621 / 173-252 
Fax: 06621 / 173-140 
Email: J.Lindner@Klinik-am-Hainberg.de 
 
www.zukunft-hef-rof.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

Karla Kämmer Beratungsgesellschaft  
 

Virchowstraße 32 
45147 Essen 

Tel. 0201/703734 
Fax 0201/701352 
E-Mail: info@kaemmer-beratung.de  

www.kaemmer-beratung.de 

 
Bilder und Zusammenstellung des Protokolls: Dirk Hewig 


